
EINE A;JSVUNFT UEBER' BIERMANN~

ICH WURDE GEFRAGT: "'ELCHES RECHT HAT FRAU BOHLEY, SO ETWAS
..LNDIE DDR EINZULADEN?" (ND 27.10.19.89 5.2)
ICH HARE OLF BIERMA'N EINGELADENy WEIL ER DAS RECHT HAT,
DASS DAS UNRECHT va 1976 lEDER GUTMACHEN WIRD.
DER DAMALIGE BESCHLUSS DES POLITBIJEROS WIRD HEUTE, WIE ICH HOERTE,
14LS FEHLER . .GF..sEE • LiND FEHLER MUESSEN ZUGEGEBEN .ERDEN 't

'EN,~DIE WENDE GLAUE~·UERDIG SEIN SOLL. BIERMANN IST EIU DICHTER
UND KEIN PQLITIKERy UND SEINE SPRACHE IST ENTS-ANDEt· AUS SEINEN
ERFAHRUNGEN.
ICH VERSTEHE WAHRSCHEINLICH SEINE SPRACHE DES'ALB SO GUT,
WEIL rCH H"eH SCHLECH E ERt="AHRfj"~GENn' Ui'JSEREMLAND GEMA~HT
HABE.
WEf"N BIERMFt,~NVERAENDERIJNGEN BEI UNS MITERLEBEN KOENNTE,
" ERDE SICH AUCH SEINE Sr:RACHE AENnERN~ ER HA 1981..EIN "EDICHT
~:::SCf-;~IEBEN, AUS DEM rCH EINE STROPHE ZITIEPE~

I- D E NEUE LEI,~~,~_~~;,~~__~ __~
BLJSS AUF ROTEN PAPPEN STEHT
t4EN~ ES EINE_ IRKLICH SCHOENEN
TAGES DRUEBEN BESSER GEHT
- DU, DANN wrRDS MIR HIER IM {",ESTEN
SEH~ GEMISCHT UND ELEND GEHEN
rHE SO VIELE 'i DIE VON D':UEEEN
KAMEN , ~ERD rCH ALT AUSSEHEN
- ALT UND Ft-~0H~'ICH .'ERDE STAt'LELN:
DAS WOFLlER I::H DORT GESTPI, TEt ,
JETZ HIRns WAHRHEIT? JA Ich HAEE
ALL D~S NICHT UMSONST GELITTEN
MEINE l...EUTESI 'D DAS DIE DA
,JETZT IN LEIPZIG UND IN DRESDEN
UNoENIERT DIE WAH~HEIT SAGEN
UND DAS SIND AUCH MEINE ALTEN
TREUEN FEiNDEy DIE JETZT ZITTERN.
- DE 'E~ GEHTS JETZT AN DEN KRAGEN!

WA~H .E'· NICHT DIE "ALTEN TREUEN FEINDE" VERPFLICHTE'i 't

EI~RMANN EINZULADEN, UM IHN ZU VEBERZEUGEN, DASS SIE SEINE
"':::UE FRE.A·JDE"SIND?

EAEBEL BOHLEY

ESERDRIEF VON BAEBEL BOHLEY AN DAS N.D., DER LEIDER
HCHT ""EGEDR'JC<TWURDE,



"irR HATTEN ES 'OHL SCHON HALB VERGESSEN
DASS SICH UNSRE KLEINE ERDE DREHT _
WIR HATTE~ DIE LUEGE SCHON HA~B GEFRESSEN
DASS NIE MEHR IM OSTEN DIE SONNE AUFGEHT ,
WIR HATTEN Uf'~SHALB SCHON ABGEFUNDEN.
UND GANZ VERGESSEN, WAS ZUKUNFT WAR
UND HABEN UNS MIT UNSEREN BONZEN Gt.SCHUNDEN
WrE~N ALT VERBIESTERTES EHEPAAR

NUN ATMEN {4IR t4IEDER, WIR WEINEN UND LACHEN
DIE FAULE TRAURIGKEIT RAUS AUS DER BRUST
(,ENSCH~ WIR SIND STAERKER ALS RATTEN UND DRACHEN
- UND HATTEN'S VERGESSEN UND IMMER GEWUSST

DAS SCHLIMMSTE WAR ~ICHT AN UNSREN TYRANNEN
DIE ROT GETUENCHTE TYRANNEI
DAS SCHLIMMSTE WARN DABEI WIR SELBER
ALL UNSRE FEIGHEIT UND KRIECHEREI
UND DAS WIR AUCH SELBER DAS UEBEL WAREN
GRAD DAS IST DIE CHANCE UND UNSER GLUECK
IHR/SEHT: ES GEHT~ WIR HOLEN UNS NUN AUCH SELBER
DIE EWIGEN MENSCHENRECHTE ZURUECK

---REFRAIN---

HABT Ki::.INEANGST IHR HERR;::NDA OBEN
AUCH IHR DUERFT WIEDER MENSCHEN SEIN
WIR DREHN DEN SPIESS NICHT UM HND SCHUHE (
EUCh NICHT DIE FA c ~ J:" Re: J=Ul

~~5r UNS ~EMEINSAM WEGE SUCHEN
ES GEHT NU~ SO JND AN»ERS NICHT
WIR WOLL ::ERECHTIGt~EITUND KEI 'E RACHE
WIR ZERRN EUCH VOR KEIN t4ELI~ER eHT

---REFRAIN---

IHR M -SST EUCH NICHT, IHK VERDOR1WE\{.GREISE,
T'!uN PLOETZLICH ASCHE STREUEN AUF DAS HAUPT,
~I_OSS LERNT ES ERTR~GEN, WENN WIR NO(~H LEISE
AN EURER tlJENDEZWEIFELN. ES GLAUBT
KEIN AAS, WENN IHR SCHOENE WORTE DRECHSELT
WIR GEBEN EUCH EINEN GUTEN RAT:
DER t<.lORTE SIND GE UG SEWECHSEL T ,
WAS ZAEHLT, NUR EURE GUTE TAT.

---REFRA N---

~üLF BI~RMANN

DIESES LIED HAT WOLF BIERMANN AM 27. OKTOBER 198>;' FUER SEINE
Ff>:EUf\ I:<EIN DER DDR GESCHRIEBEN.


